
V3-038 Wohnen darf kein Luxus werden. Grüne Impulse für bezahlbares, vielfältiges und
ökologisches Wohnen in der wachsenden Stadt

Antragsteller*in: Sebastian Walter

Änderungsantrag zu V3

Von Zeile 37 bis 39 einfügen:
betroffenen Kommunen ermöglicht, lokale Wohnungsmärkte durch partiellen Rückbau zu stabilisieren,
vorrangig Innenstädte und innenstadtnahe Stadtquartiere entlang von Stadtteil- und
Nahversorgungszentren zu entwickeln und barrierefreien Wohnraum zu schaffen. Begleitet werden
müssen diese Prozesse jedoch von einer 

Begründung

In den deutschen Großstädten haben ab etwa 1950 die Handels-, Verkehrs- und Verwaltungsnutzungen
die Wohnfunktion in den Innenstädten in der Regel verdrängt und diese zu Hauptgeschäftszentren
weiterentwickelt. Insofern ist die Hinzuziehung innenstadtnaher Stadtteile für einen Antrag zum
Thema Wohnen zwingend.

47. Landesdelegiertenkonferenz und Wahlversammlung zur Aufstellung der Landesliste für
den 19. Deutschen Bundestag von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in Sachsen, 3./4. März 2017, in

Dresden, Deutsches Hygienemuseum
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